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PRESSEMITTEILUNG 
 

Riol mit Befreiungsschlag gegen Ostwestfalen!  
 

Riol. Der KSV Riol gewinnt am 7. Spieltag zu Hause das erste Mal in der aktuellen Saison 
mit 3:0. Gegen die TG Herford setzte es ein glattes 57:21. Gleich drei 
Tagesbestleistungen.  
 
Nach zwei unnötigen Punktverlusten gegen Oberthal im August und gegen Hüttersdorf im 
September empfing der KSV im einzigen Heimspiel des Oktobers die Mannschaft aus Herford in 
der Brunnenschänke. Der Tabellenfünfte aus Ostwestfalen kam mit hohen Erwartungen an die 
Mosel, immerhin punkteten die Kegler um Top-10-Spieler Raffael Tönsmann in bisher allen 
drei Auswärtsspielen.  
 
Allerdings blieb vor allem Herfords Starter Tönsmann im ersten Block ziemlich blass (816/3), 
genau wie Detlef Karlstedt, der nach sehr starker ersten Hälfte auf nur noch 807/1 kam.  
Dagegen startete der KSV zu Hause zum ersten Mal wie gewünscht. Neben dem gewohnt gut 
aufgelegten Marjan Leis (932/11) schaffte es auch Moritz Valentin (916/8) einen guten Start 
hinzulegen. 
„Das war für den weiteren Verlauf der Partie essentiell wichtig.“, betont auch nochmal Kai 
Knobel nach dem Spiel. „Im ersten Block müssen wir stabil stehen. Dann ist die Chance auf 
ein 3:0 wesentlich höher.“   
 
Auch im zweiten Block hielt Martin Hoffmann mit erneut starken 923/9 das Niveau hoch. Mit 
ihm hatte Patrick Haan etwas mehr zu kämpfen, allerdings reichten seine 864/7 für bisher 
alle Wertungen gegen Horst Stumpe (863/6) und Robin Graes (811/2).  
 
Im letzten Block machten Riols Schlusskegler Kai Knobel und Steve Blasen die Höchststrafe 
perfekt. Beide kegelten exakt wie Leis 932. Knobel bekam für die beste Räumleistung an 
diesem Tage dafür den Tagessieg zugesprochen.  
Auf Herforder Seite verfehlten auch hier Uwe Hippert (854/5) und Thomas Klein (818/4) die 
Wertungen.  
 
„Ein wichtiger Heimsieg für uns.“, freut sich Teamchef Anton Krämer über die Leistung seiner 
Mannschaft, die Aufschwung geben sollte. „Diesen Erfolg sollten wir nun mit in die letzten 
beiden Spiele der Hinrunde nehmen.“, so Krämer weiter.  
 
Bevor es am 9. Spieltag zu Hause gegen Ninepin 09 Iserlohn geht, müssen die Moselaner am 
kommenden Samstag zum Tabellenvierten aus Münstermaifeld.  
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